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Matg arſeille iſt eine Vorſtadt von Aſrika
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Ferien im Reichstage
Reichstag hat nach zweitägiger Beratung die Militär

usgeſ i k iſſion verwieſen und iſtſionsgeſehe an die Budgetkommiſſion verwieſ
W in die Ferien gegangen Die Verweiſung der Materie

dann genannte Kommiſſion iſt kein günſtiges Omen für
an Schickſal der kriegsminiſterlichen Vorlage indes war
de das Natürlichſte die Budgetkommiſſion mit der Vor
Krahng zu betrauen da die Deckungsfrage die noch voll
nüeng dunkel iſt der wichtigſte Punkt iſt der dem Zuſtande

men des Geſetzes hindernd im Wege ſieht eine Prüſung
r Deckungsfrage aber kann naturgemäß am beſten in der
Budgetkommiſſion erfolgen

Eine Reihe brennender Tagesfragen wurde in dem ver
floſſenen Abſchnitt der Reichstagsverhandlungen erörtert
Das wichtigſte Ereignis war die Ankündigung des Reichs
fanzlers daß die Beratung der Handelsverträge erſt
nach Weihnachten erfolgen könne Es wird von dem Zeit
punkt des Abſchluſſes des Handelsvertrages mit Oeſterreich
Ungarn abhängen ob die Geſamtheit der Handelsverträge
erſt am 1 Januar 1907 oder wie bisher geplant am
1 Januar 1906 in Kraft tritt Schon jetzt bereiten
offiziöſe Preßorgane auf die Möglichkeit vor daß der
Beginn der neuen Vertragsära um ein Jahr verſchoben
wird Wenn OeſterreichUngarn darauf ſpekuliert hatte daß
der Reichstag in der Handelsvertragspolitik eine andere An
ſchauung verfolge als der Staatsſekretär Graf Poſadowsky
ſo wurde es von dem Führer der regierenden Partei dem
Abg Dr Spahn darüber belehrt daß das Zentrum trotz
aller Sympathie für den verbündeten Kaiſerſtaat von ſeiner
für die Zollpolitik feſtgelegten Stellung nicht abweiche Es
war bemerkenswert daß tags darauf von Oeſterreich
Ungarn auf diplomatiſchem Wege neue Verhandlungen mit
dem Deutſchen Reiche eingeleitet worden ſind die wie
offiziös verlautet zirka vier Wochen in Anſpruch nehmen
verden

Einen breiten Raum in der allgemeinen Diskuſſion
nahmen die Darlegungen des Reichskanzlers über die aus
wärtigen Beziehungen ein Bei näherer Prüfung der auf
den Augenblickserfolg berechneten oratoriſchen Leiſtungen
des Kanzlers ergibt ſich daß er die Reichsboten und das
Volk ſehr im Unklaren gelaſſen hat wie eigentlich die aus
wärtige Lage des Deutſchen Reiches ausſieht Er erging
ſich in lebhaften Beteuerungen daß eine Animoſität gegen
England verderblich ſei und daß wir mit ihm ebenſo wie
mit Rußland auf gutem Fuße zu leben wünſchen Aber
nirgends fand ſich eine aktenmäßige Darſtellung irgend
einer auswärtigen Frage Wie weſentlich anderer Natur
ſind nicht die Expoſés beiſpielsweiſe des Grafen
Goluchowski des franzöſiſchen Miniſters Delcaſſé und des
engliſchen Kollegen des Reichskanzlers Es ſcheint daß der
Reichskanzler ſeinen Ruſſenkurs der die innere Politik nun
einmal kennzeichnet auch auf die Belehrung des Reichstags
in auswärtigen Fragen ausdehnt Weniger kann man das
Volk kaum in den abſolutiſtiſchen Ländern über ſeine aus
wärtigen Beziehungen vrientieren und es iſt unerklärlich
daß ſich die Volksvertretung mit dieſen oberflächlichen Be

J merkungen abſpeiſen ließ und nicht darauf drängte
Details über die diplomatiſchen Vorgänge zu erfahren an

exakte

denen das Deutſche Reich beteiligt iſt Oder ſollte es mit

Vemerkenswerter als die Reden des Kanzlers über die
äußere Politik waren ſeine Exkurſe über die zukünftige Ge

ſtaltung der deutſchen Kolonialpolitik In der Kolonial
verwaltung ſoll ein entſcheidender Spyſtemwechſel erfolgen
An Stelle der Verwaltung vom grünen Tiſch aus ſoll Selbſt

verwaltung eingeführt werden Die Darlegungen des
Kanzlers über dieſen Punkt hätten in den Reden der Ab
geordneten eine entſchieden intimere Behandlung erfahren
dürfen Es bleibt das Verdienſt des Abg Schrader von
der Freiſinnigen Vereinigung recht eingehend ſeinen zu
ſtimmenden Standpunkt zu des Kanzlers Vorſchlägen be
gründet zu haben

Aeußerſt intereſſant geſtaltete ſich das Rededuell des Kanzlers
mit dem Abgeordneten Bebel und ſeine Ausſprache mit dem
Sozialdemokraten v Vollmar Indes zeitigte die Debatte
kein poſitives Reſultat und verlor ſich in ein amüſantes
Wortgeplänkel Die in Verbindung mit der Bekämpfung
der Sozialdemokratie von den Reichstagsabgeordneten aller
Parteien verlangten Diäten fanden diesmal keinen perſönlichen
Befürworter in dem Grafen Bülow Er blieb ziemlich reſerviert
ſo daß die beleidigte Zentrumspreſſe bereits von einer
Brüskierung des Reichstags durch den Bundesrat ſpricht
Vielleicht erleben wir es indes daß das Zentrum die
Diätenfrage mit dem Militärpenſionsgeſetze in geſchickte Ver
bindung bringt Auch iſt ihm durch die übrigen beiden
Militärvorlagen die der Feſtlegung der zweijährigen Dienſt
zeit und der Erhöhung der Friedenspräſenz gewidmet ſind
genügend Gelegenheit geboten ſeinen Willen in der Diäten
frage durchzuſetzen Es heißt nachträglich offiziös daß dem
Reichstage eine Vorlage zugehen ſoll welche die Diäten für
den nächſtfolgenden Reichstag feſtſetzt Weshalb nicht gleich
für dieſen Reichstag Wenn ſich die Regierung zur Zu
ſtimmung entſchließt dann braucht ſie dieſe tatſächliche
Beſſerung eines unhaltbaren Zuſtandes nicht länger hinaus
zuſchieben ſondern kann die notwendige Reform ſofort ein
treten laſſen

Eine klare Darlegung des unmöglichen Finanzzuſtandes
des Deutſchen Reiches gab der Reichsdefizitſekretär
Freiherr von Stengel Keine Beſchönigungsverſuche ver
ſchleierten die Lage Nur vermißte man die poſitive Er
wähnung deſſen was geſchehen ſoll um dem Uebel
abzuhelfen Der Staatsſekretär betonte dreimal daß er
die Jnitiative für die Einbringung neuer Steuerprojekte
nicht dem Reichstage überlaſſen werde Welcher Art ſeine
Steuervorſchläge ſein werden darüber verriet er bisher
nichts Man wird wohl in der Budgetkommiſſion das
Nähere erfahren

Außer mit den beiden Militärvorlagen die im großen
und ganzen die Zuſtimmung der Mehrheitsparteien er
fuhren beſchäftigte ſich die Debatte noch mit dem Berg
recht der obligatoriſchen Altersverſicherung für das
Handwerk und der Einführung des Befähigungsnachweiſes
Hierbei kam es zu einer eingehenden Erörterung
der ſozialpolitiſchen Situation Eine ſozialdemokratiſche
Reſolution die in einem zu erlaſſenden Reichsberggeſetze
eine gleichmäßige Schichtzeit von acht und in geſundheits
ſchädlichen Betrieben von ſechs Stunden ferner obligatoriſche
Teilnahme der Arbeiter an der Ueberwachung der Schutz
vorſchriften Verbot der Frauenarbeit und Regelung des
Knappſchaftsweſens verlangt wurde der Regierung auf
Zentrumsantrag hin als Material überwieſen und ein

angenommen der eine reichsgeſetzliche
Regelung des Bergrechts verlangt ſowie umfaſſenden
zweckentſprechenden Schutz der Bergarbeiter durch Er
weiterung der Gewerbeordnung und die Einleitung
einer wirkſamen Bekämpfung der Wurmkrankheit
fordert Gerade jetzt kommen wieder recht bedenk
liche Klagen aus den Kreiſen der Bergarbeiter
Es macht ſich allenthalben beſonders im rheiniſchweſt
fäliſchen Jnduſtriegebiet wo die Syndikatspolitik ohnehin
ſchon geſpannte Beziehungen geſchaffen hat eine Gärung

Reuilleton
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Kairo 3 Dezember
Die neue Mittelmeerlinie Marſeille

Alexandrien

Dopwre a Auch der ſtolzee e hrapbenſchnelldampfer Schleswig des Norddeutſchen
e Je ſeit Mitte November die beiden Erdteile über

s Mittelmeer hin in regelmäßigem Zweiwochendienſt ver
e nimmt hier ſeinen Ausgang Es iſt eine bunt zu
a engewürfelte Schar die am Vorabend der Ausfahrt
y Do eberg Nilland trupp und pärchenweiſe durch die alt

J ein Cannebiöre luſtwandelt Amerikaner und Engländer
d d und Skandinavier auch Ruſſen und Oeſterreicher
hat r Herbſtbummel nach Paris nach der Riviera geführt

hören zur Schiffsgeſellſchaſt S 9 7r Auſtauchen miſchtwech eine en Jh ſtauch ſchwongert ehe Note in das grellfarbige lärmende Völker
erſte Varſeille in dem durch dritthalb Jahrtauſende die
Raſſen eige in folgenſchwerer Ablöſung von den verſchiedenſten
Wellge am Nativnen geſpielt wurde Griechen und Römer
kelone Franken und Sarazenen ſah die alte Phokäer
Wirwanif kommen ſiegen und untergehen mauriſches
in ſie hes und galliſches Blut hat ſich am Golf von Lyon
Paris niſcher Hochzeit vermengt Dem Vinnenland ſelbſt
drantrcz e nüber dem Feetiſch der anderen Provinzſtädte

ſenchs fühlt ſich Marſeille als die Veſiterin einer
Eeoliſchen Kultur als die Herrin des Tors von

Afrika Dieſer Stolz hat das von den Voulevardgrößen derSeineſtadt ſo viel be pöttelte Renommierſprüchlein der Zeit

genoſſen Tartarins geprägt Si Paris avait une Canne
bière on dirait un petit Marseille

Ja dieſe Cannebière Sie führt direkt vom alten Hafen
mit ſeinen hunderten von überſeeiſchen Kanffahrteiſchiffen
an der Vörſe vorbei mitten ins Herz der Stadt hinein wird
gekreuzt von breiten Boulevards und fortgeſetzt von einem
glänzenden Straßenzug deſſen mittlerer Spazierweg ein
paar Reihen mächtiger Platanen mit domartigem Schatten
dach aufweiſt Nach ſüdländiſcher Sitte ſind vor den Cafés
eine Unzahl Tiſche und Stühle bis weit hinaus auf den
Bürgerſteig geſtellt die Pracht der Schaufenſteranslagen
beweiſt den levantiniſchen Sinn fürs Maleriſche die Art der
Verkaufsgegenſtände erinnert daran daß kaum ein paar
hundert Meter von hier entfernt die gewaltigen Laſt
dampfer ankern die die Schätze der afrikaniſchen Kolonien
unverzollt dem Mutterlande zuführen Der Wagenverkehr
iſt vielleicht nicht ſo ſtark wie in den anderen Weltſtädten
T aber das Menſchengewühl abends vor der Dinerſtunde
iſt entſchieden größer und verwirrender als das auf den
Pariſer Boulevards Und es iſt intereſſanter figuren
reicher Aus dem italieniſchen Hafenviertel kommt das
bunte Elend Neapels herbei der barfüßige kleine Beppo
mit ſeinem ungewaſchenen Geſicht und ſeinen wunder
hübſchen traurigen Augen der die weggeworfenen Ziga
rettenreſte und Zigarrenſtummel ſammelt Seeſoldaten
Matroſen und Marineoſſiziere vereinzelte Turkos in ihren
Pluderhoſen algeriſche und tuneſiſche Händler und allerlei
wollköpfiges Negergeſindel das alles ſchiebt mit im Ge
woge der ſelbſtbewußten Marſeiller und erinnert auf Schritt
7 er daran daß gleich jenſeits vom Hafenplatz Afrika
eginnt
Wie in Neapel und in Algier ſcheint auch in Marſeille

Friede im Jntereſſe Englands liege

bemerkbar und das ſozialdemokratiſche Centralorgan be
richtet bereits über recht ernſt ſtimmende Vorgänge Es
heißt da Die Belegſchaft von Bruchſtraße hält Ver
ſammlung ab weil die Einſührung der Teilfahrtsverlänge
rung erneut angekündigt iſt Auch die polniſche Bergarbeiter Vereinigung nimmt Stellung Auf Zeche Pagenbec

bei Eſſen will Belegſchaft die Wiedereinſtellung des gemaß
regelten Vertrauensmannes erzwingen wenn nicht aänders
dann durch Streik Sonntag finden mehrere Verſamm
lungen im Eſſener Oberhauſener Bochumer und Dortmunder
Bezirk ſtatt um Forderungen an die Grubenverwaltungen
zu formulieren Das Abmahnen der Verbandsleiter vom
Streik wird von den erregten Arbeitern Feigheit Leiſe
treterei genannt Jn Gedichten wird ferner das drohende
Unwetter eines Bergarbeiterſtreiks und das Ende der
Knechtsgeduld proklamiert Die Geſetzgebung hat alſo
allen Grund ſich ernſthaft und dringend mit der Lage der
Bergarbeiter zu befaſſen und es iſt nur erfreulich daß die
von der freiſinnigen Volkspartei zur Berückſichtigung empſoh
lenen Reſolutionen und Anträge die Billigung des Neichs
tags gefunden haben

Ein von nationalliberaler Seite eingebrachter Antrag zur
Hebung des Mittelſtandes fand gleichfalls Annahme Die
Mittelſtandspolitik iſt zurzeit das parlamentariſche Schmerzens
kind und der umſtrittenſte Punkt in unſerem öffentlichen
Leben Mit allen denen welche extremen Forderungen
zuneigen hat es Graf Poſadowsky jedenfalls recht
gründlich verdorben als er von der Aſſoziation des Kapitals
als der Grundlage der modernen Volkswirtſchaftsbewegung
ſprach Durchaus klar in der Frage iſt ganz beſonders
die Haltung der Freiſinnigen die dafür eintreten daß als
Grenze des Verſicherungszwangs genau innegehalten wird
der Umſtand ob die betreffende Berufsſchicht ſelbſtändig iſt
oder nicht und die daher für eine Verſicherungspflicht der
Privatbeamten weit eher zu haben ſind als für die der
Handwerker zumal letztere ſelbſt von einer Zwangsver
ſicherung in der größten Mehrzahl nichts wiſſen wollen
Ob der nationalliberale Antrag der ja angenommen worden
iſt irgend eine Wirkung haben wird bleibt abzuwarten
Wir glauben es nicht

Dies in kurzen Zügen der Hauptinhalt deſſen was der
Reichstag vor den Ferien erledigte Nach den Ferien kommt
der größere und wichtigere Teil der Arbeit Ein bedeutender
Seſſionsabſchnitt ſteht bevor Hoffentlich werden die Ab
geordneten mit neuer Kraft und Friſche am 10 Januar
auch wenn ſie dann noch keine Diäten erhalten die wir
ihnen dringend wünſchen an die Arbeit gehen r

Deutſches Keich
England und Deutſchland

Jn dem ſchon auszugsweiſe mitgeteilten Jnterview des eng
liſchen Handelsherrn Thomas Barclay über das Verhältnis
zwiſchen England und Deutſchland äußerte er ſich noch wie folgt
Hamburg ſei englandfreundlich dasſelbe ſei mit den
meiſten Häfen der Fall Dresden ſei merkwürdigerweiſe anti
engliſch und München indifferent Weſtfalen aber das
Lancaſterſhire Deutſchlands ſei ſehr für den Frieden Wenn der

ſo treffe dies ſür Dentſch
land in noch höherem Maße zu Durch den feindlichen Ton der
engliſchen Preſſe würde Deutſchland über ſein Vermögen zum
Bau von Kriegsſchiffen gezwungen Jeder antidentſche engliſche
Zeitungsartikel erhöhe in Deutſchiand die Stimmenzabhl für dle
geſteigerten Floktenansgaben Wenn England anch die deutſche
Flotte beherrſchen könnte ſo beſitze Deutſchland doch zahlreiche
Dampfer die alle der Zerſtörung des Handels dienen könnten
Ein Krieg zwiſchen beiden Ländern würde nichts
weiter bedeuten als die Aus lieferung ihres Handels

Beruf des Stiefelputzers zu beginnen Die flinken Burſchen
deren Zahl Legion iſt drängen ſich in die Stuhlreihen der
Cafés ſie werfen ſich vor den an den Halteſtellen der
Elektriſchen wartenden Fahrgäſten auf die Knie ſie ſchleichen
ſich an harmloſe Spaziergänger die einen Reklameanſchlag
an der Ecke leſen heran eins zwei drei ſind die Bürſten zur
Hand iſt meuchlings der ſchwarze oder braune Schuherieme
auf den Stiefel geſtrichen und im Nu iſt die Arbeit im
vollen Gange Entgehen kann ſeinem Schickſal keiner der
nicht ſpiegelblankes Schuhwerk trägt alſo opfert man ſich
meiſt gutwillig dieſer ſchönheitsdurſtigen Straßenpolizei
Eine andere Sorte ungefährlicher Boulevardräuberei bildet
die kleine Gruppe halbwüchſiger Akrobaten die plötzlich vor
einem Café auftauchen wo zufällig kein Gendarmeriepoſten
ſichtbar iſt Blitzſchnell werfen die armen Teufel ihre faden
ſcheinigen Ueberzieher ab ſo daß ihr jämmerlich geflickter
Trikotanzug ſichtbar wird ſie breiten auf dem Aſphalt eine
ſtaubige Decke aus und führen ihre nicht eben über
wältigenden Künſte vor worauf ebenſo blitzſchnell das
Einſammeln Zuſammenpacken und Verſchwinden folgt
Die Zahl der Zeitungsverkäufer die mit beneidens
werter Lungenkraft die allerneueſte Ausgabe der
Pariſer und Marſeiller Blätter ausrufen iſt ſchwer
beſtimmbar jeder ſchreit läuft geſtikuliert für zehn
Dazwiſchen hält an einen Laternenpfahl gelehnt ein
blinder alter Mann ein Sänger der in die Saiten
einer kleinen Harfe greiſt Jm Lärm der Straße im
Geſchwirr der tauſend eifrigen Geſpräche iſt von ſeiner
Kunſtübung nichts zu hören man ſieht nur den er
ſchreckend weit aufgeriſſenen Mund und die Zupfbewegung
der rechten Hand Schwatzen Schwatzen Schwadroniereu
das iſt glaub ich für den Marſeiller Lebensbedürfnis
Er ſpricht eigentlich immer Nicht ſo elegant wie der
Pariſer er überſtürzt ſich auch nicht wie der Neapolitaner

die Laufbahn des kleinen Mannes aus dem Volke mit dem es liegt vielmehr faſt eiwas Pathetiſches in ſeiner Rede



an Amerika Auf die Frage wie die engliſch deutſche Annähern das eugliſchefranzöſiſche Einvernehmen de
laſſen könnte erwiderte Barklay ſicherli

ſchädlicher Weiſe Frankreich werde eine derartige Annäherung
als einen weiteren Schritt zur Sicherung des europäiſchen
Friedens begrüßen den Frankreich vor allen Dingen wünſche
Nach Beſprechung der Ergebniſſe der engliſch franzöſiſchen An
näherung ſagte Varklay daß der patriotiſche Franzoſe nichts
ſehnlicher wünſche als eine Erhöhung des Gefühls der Sicher
heit das durch freundſchafſtliche Beziehungen zwiſchen England
und Deutſchland geſchaffen werden würde Es ſei ſicher da
dank dem geſchäftlichen Jnſtinkt der beiden großen tentoniſchen
Nationen ſolche Veziehnungen geſchaffen werden würden

Jn der nächſten Zeit wird Herr Barelay der Präſident
der engliſchen Handelskammer in Berlin erwartet Er will
einer Einladung ſolgend vor Mitgliedern kommerzieller und
induſtrieller Kreiſe einen Vortrag halten der auf die Be
feitigung des Gegenfatzes zwiſchen Deutſchland und
England abzielt Herr Varelay hat ſich um die Herſtellung
des guten Einvernehmens zwiſchen England und Frankreich
beſondere Verdienſte erworben und iſt als der Vater der
Schiedsgerichtsverträge anzuſehen die England ge
ſchloſſen hat

Graf Götzen über die Zukunft unſerer Kolonien
Bei einem Herrenabend den die Abteilung München der

Deutſchen Kolonialgeſellſchaft zu Ehren des Gouverneurs von
Dentſch Oſtafrika Grafen Götzen in Berlin veranſtaltete hielt
dieſer eine in vielen Beziehungen beachtenswerte Anſprache Er
prüfte zunächſt die Frage ob Militär oder Zivillverwaltung für
unſere Kolonien das Richtige ſei und beſtritt daß ſie die ihr im
allgemeinen zugemeſſene Bedeutung habe Eines allerdings ſei
unerläßlich daß nämlich der Gouverneur ob er nun ſelbſt
Soldat ſei oder nicht ſtets die oberſte Verſügungsgewalt über
die Schutztruppe habe Ob ſo unliebſame Vorgänge wie man
ſie jetzt in Südweſtafrika erlebt hat auch in Oſtafrika möglich
ſeien könne man mit voller Beſtimmtheit nicht entſcheiden Von
der oſtafrikaniſchen Schutztruppe ſeien jetzt zehn Kompagnien im
Jnnern ſozuſagen als Verwaltungs Polizeitruppe feſtgenagelt
nur zwei ſeien eigentlich zur beliebigen Verfügung des Gon
verneurs bereit Das ſei abſolut unzureichend und dieſer Zu
ſtand müſſe geändert werden Darum ſei von dem Gouvernement
für das Jahr 1906 eine Neuorganiſation der Schutz
truppe vorgeſchlagen mit der eine teilweiſe neue Einteilung
der Bezirke Hand in Hand gehen werde

Wenn man vom Militarismus redet ſo komme man anch
gieich zum Aſſeſſorismus und da wollen wir uns ruhig
eingeſtehen daß uns deutſchen Beamten und Offizieren die
Neigung zum Vielregieren im Blut ſteckt Doch dieſe
Erkenntnis müſſe gerade zum Kampf gegen dieſe Schwäche an
ſpornen

Graf Götzen iſt der Meinung daß Oſtafrika in ſechs ſpäteſtens
in zehn Jahren die Verwaltungsansgaben aus eigenen Ein
nahmen werde decken können Auch anf die vielfach laut
werdenden Klagen daß den Gonverneuren in den Kolonien von
der Berliner Wilhelmſtraße her zu viel dreingeredet
werde ging der Gouverneur ein Dazu kann ich nur ſagen
daß ich niemals den Wunſch nach mehr Freiheit in mir
verſpürt habe mit Ausnahme in Sachen des Rechnungsweſens
Auch die engliſchen Gouverneure ſeiten nicht ſo frei von Londoner
Direktiven als man oſt annehme

Nene Verlnſtliſte ans Südweſtafrika
Eine amtliche Meldung beſagt Ein Telegramm aus Windhnuk

meldet An Typhus geſtorben Reiter Otto Wenzel geboren
e Juli 1881 zu Hohenwieſe früher im Dragoner Regt Nr 11
an 11 Dez im Lazarett Otjimbinde Reiter Rudolf Runde
geboren 18 März 1880 zu Rieſenbeck früher im Feldarlillerie
Regiment Nr 33 am 12 Dez im Lazarett Okahandja
Jm Gefecht bei Naris am 5 Dez leicht verwundet Reiter
Gregor Painezyck geboren 12 März 1877 zu Roßberg früher
im Dragoner Regiment Nr 8

Der im Lazarett Owikokorero am 13 Nov an Typhus ver
n 3 Unterveterinär gemeldete Chriſtian Rechel war

Oberveterinär

Die Lage der Privatbenmten
Donnerstag vormittag fand im Reichsamt des Jnnern eine

vom Staatsſekretär Grafen v Poſadowskhy einberufene Kon
ferenz von Vertretern des Reichsamts des Jnnern des Sta
tiſtilchen Amls und des Reichstags ſtatt Von den Mitgliedern
des Reichstags waren anweſend die Abgeordneten Sittart Patzig
Frhr v Richthoſen und Dr Potthoff Die Konſerenz betraf die
Enquete über die Lage der Privatbeamten am
15 Oktober 1903 Es ſind ungefähr 187,000 Fragebogen ein
gegangen und es handelte ſich um die Prüfung der Fragen ob
dieſe Zahl als genügend erachtet wird um daraus Schlüſſe auf
die Lage der Privatbeamtenſchaft zu ziehen und zweitens darum
nach welchen Geſichtspunkten die Fragebogen bearbeitet werden
ſollen Die Vertreter des Reichstags waren einmütig der An
ſicht daß die eingegangenen Fragebogen welche von etwa zehn
Prozent der geſamten Privatbeamten herrühren genügend ſelen
für die Vearbeitng der Privatbeamtenfrage Bezüglich der
Weiterbearbeitung dieſer Fragebogen wurde die Notwendigkeit

nen hweiſe ſeine Stimme klingt voll der Timbre erinnert ans
Jtalieniſche er verwendet mehr offene Vokale als der Nord
ranzoſe Manchmal glaubt man wenn man eine lebendige
S derung von ihm mit anhört er grollte Aber das iſt
nicht der Fall mittenhinein lacht er dröhnend Gehen
zwei Marſeiller nebeneinander auf der Straße ſpazieren
dann ſprechen ſie zumeiſt alle beide Und nicht nur mit
dein Munde mit jedem Geſichtsmuskel mit den blitzenden
Augen mit den niemals ruhenden Händen Dieſes Mit
teilungsbedürfnis beſitzen die Kutſcher die Kellner die
Reſtaurationsinhaber natürlich in geſteigertem Maße
Keiner entgeht ihrem Anruf wenn er ihnen nicht als Ein
heimiſcher bekannt iſt Der Wirt einer mittleren gut
renommierten Speiſewirtſchaft hält es nicht für unter ſeiner
Würde ſich auf die Straße zu ſteilen und die Vorüber
gehenden zum Dejeuner zum Diner einzuladen Andert
halb Franks Brot und Wein einbegriffen fünf Platten
darunter eine Fiſchſpezialität reiche iges Deſſert wer
kann da widerſſehen
Die Küche von Marſeille bildet ein Kapitel für ſich Es

gibt hier Feinſchmecker die über die richtige Bouillabaiſſe
ein Mittelding zwiſchen Fiſchſuppe und Fiſchmajonnaiſe reich
ch mit Safran gewürzt Vände reden könnten Bei den
hundert Fiſchſorten des Golfs den Leckerbiſſen des Meeres
wie Languſten Muſcheln Anſtern Krebſen Krabben und
Seeigeln die dabei zur Verwendung gelangen hat die Zu
ſammenſetzung die wahrhaft künſtleriſche unzählige
Spielarten Den Stolz ſeines Hauſes bildet für den ehr
geizigen Garkücheninhaber eine tadelloſe appetitlich auf
gebaute Auslage ſeiner Küchenſchätze vor dem Eingang zum
Reſtaurant Stilllebenmaler können ſich hier ebenſo be
geiſtern wie Feinſchmecker und für lernbegierige Schüler der
Naturkunde entwickelt dieſe Unzahl von Körben und
an die den Atem des Meeres über die Voulevards

uchen einen lebendigen Anſchauungsunterricht
Fortſ folgt

nicht in ſoll

einer Gliederung nach Berufen betont Das Statiſtiſche Amt
beabſichtigt vier Tabellen herzuſtellen welche ein Bild geben
ollen 1 vom Alter der Beamken 2 den Familienverhältniſſen
Kinderzahl zc 3 den Lohnverhältniſſen 4 dem Umfange der

bisherigen Verſorgung der Beamten durch Privalverſicherung
Eiuem Wunſche der Teilnehmer der Konſerenz folgend erklärte
ſich das Reichsamt des Jnnern bereit weitere Fragebogen von
allen Privatbeamten welche an der Enyquete nicht teilgenommen
haben bis zum 1 Februar 1905 entgegenzunehmen und ſie zu
berückſichtkgen wenn ſie für den 15 Oktober 1903 ausgeſtellt

ß wären Die Mitglieder des Reichstags erklärten ſich überzeugt
zu haben daß ſich das Reichsamt des Jnnern der Frage einer
Penſionsverſicherung der Privatbegmten mit Wohlwollen und
IWweuer annimmt und ſie in derſelben Weiſe weiter fördern
wird

Parlamentauriſches

Mehrere Zentrumsreſolntionen ſind zum Etat ein
ebracht worden Sie fordern einen Geſetzentwurf durch welchen
lſaß Lothringen als Mitglied des Reiches eine ſelbſtändige

Vertretung im Bundesrat erhält alljährliche Vorlegung
einer Ueberſicht der vom Bundesrat auf Beſchlüſſe des Reichs
tags gefaßten Entſchließungen ſpäteſtens bei Vorlegung des
Reichshausbaltsetats tunlichſt baldige Ansarbeilung einer Denk
ſchrift über die für die Produktion den Preis und den Ver
trieb von Waren gebildeten Kartelle Syndikate und
Jntereſſengemeinſchaften welcher die Vertrags
beſtimmungen dieſer Geſellſchaften angeſügt ſind die Herausgabe
eines Handwerkerblattes nach Art des Reichsarbeits
blattes zu veranlaſſen in dem u a auch der Jnhalt der Be
richte der Handwerkskammern auszugsweiſe mitgeteilt wird eine
eingehende Statiſtik über die Erteilung des Wandergewerbe
ſcheines und der Legitimationskarte für Detailreiſende durch die Verwaltungsbehörden Ferner fordert eine
Zentrumsreſolntion den Reichskanzler auf in der Ueberſicht über
die Ergebniſſe des Heeresergänzungs geſchäfts und der
Nachweiſung über die Herkunft und Beſchäftigung der Militär
pflichtigen eine Scheidung nach Herknuft und Beſchäſtigung auch
dahln vorzunehmen ob die Ausgehobenen eine zwetjährige
oder dreijährige Dienſtzeit zu leiſten haben Eine andere
Zentrumsreſolntlon erſucht die verbündeten Regierungen ſchon
vor einer allgemeinen Reviſion des Militärſtrafgeſetzbuchs
dem Reichstage einen Geſetzentwurf vorzulegen durch den für
die Strafbeſtimmungen des geltenden Militärſtrafgeſetzbuchs
mildernde Umſtände mit geringeren Mindeſt
ſtrafen zugelaſſen werden

Bei der Landtagsſtichwahl in Lippe im 1 Land
tagswahlkreis wurde der Sozialdemokrat Anderer mit 759 gegen
622 Stimmen die auf den liberalen Eigenbrödler NeumannHofer
fielen gewählt

Ueber die Jnterpellation der Freiſinnigen Volks
partei betreſſs der Schiffahrtsabgaben wird am 2 Tage
nach der Weihnachtspauſe verhandelt werden Am erſten Tage
nach der Weihnachtsphouſe am 10 Januar ſind vom Prä
ſidenten Reſolutionen zum Etat auf die Tagesordnung
geſetzt worden

Politiſches
Mit der Löſung der Diätenfrage vertröſtet die

Deutſche Tagesztg auf die nächſte Legislaturperiode Das
Organ des Bundes der Landwirte ſchreibt Wollen die Parteien
die für Diäten eintreten etwas Durchſchlagendes tun dann
müſſen ſie ihre Veſtrebungen daraufhin konzentrieren daß die
Diäten ſür den nächſten Reichstag beſchloſſen werden Wir
glauben gut unterrichtet zu ſein wenn wir annehmen daß
dieſe Tätlgkeit nicht ohne Erfolg ſein würde

Kirche un Schule
Der Kultusminiſter hat das Urteil des Kieler Kon

ſiſtorinms gegen den Paſtor Jakobſen Scherrebeck das auf
Amtsenkſetzung lautete beſtätigt

Heer und Flotte
Das Grenadlerregiment zu Pferde Freiherr v Derff

linger Neumärkiſches Nr 3 zu Bromberg feiert heute in
e wett des Kaiſers das Jubiläum ſeines 200 jährigen Be

ſtehens

Kaiſerliche Marine Moltke iſt am 14 Dezember in
Sontiago de Cuba eingetroffen und geht am 16 Dezember von
dort nach Habang in See Hertha iſt am 14 Dezember in
Batavia eingetroffen und geht am 3 Jannar 1905 von dort
uach Makaſſar Celebes in See Luchs iſt am 14 Dezember
in Canton eingetroffen Jagnar iſt am 14 Dezember in
Shanghai eingetroffen Sperber iſt am 15 Dezember von
Tſingtan nach Hongkong in See gegangen Flußkanonenboot
Vaterland iſt am 15 Dezember von Nanking nach Hankan

am Yangtſe abgegangen Seeadler geht am 17 Dezember von
Shanghai nach Tſinglian in See

Volkswirtſchaftliches
Jm Jntereſſe des ſchwer geſchädigten Weinbaues und

des reellen Handels in dentſchen Weinen hat die Vereinigung
pfälziſcher Weinproduzenken zu Neuſtadt a d Haardt an den
Bundesrat und Reichstag die Vitte gerichtet eine einheitliche
Kellerkontrolle nach bayeriſchem Muſter für das ganze Reich
einzuführen den Kolonialwarenhändlern Drogiſten überhaupt
allen Kauflenten Chemikern uſw welche mit zur Wein
fabrikation dienenden Artikeln handeln die Verpflichtung anf
zuerlegen den Zugang und Abgang von Wein in ihren Kellern
binnen einer beſtimmten kurzen Friſt der Kontrolle anzumelden
Sachverſtändige zu ernennen zur Beurteilung der Weine auf
Ausſehen Geruch und Geſchmack ſowohl als auf die Preiſe

Verwaltung und Nechtspflege
Zur Kriſis in dem ſozialdemokratiſchen Konſum

Verein Connewitz wird aus Leipzig berichtet Eine An
zahl geſchäbigter Mitglieder des verkrachten Konſumvereins
Leipzig Connewitz beſchloß gegen ſämtliche Vorſtands mitglieder
S ten ntrag wegen Vilanzverſchleierung und Betruges
zu ſtellen

Jn ſozialdemokratiſchen Blättern wird behauptet daß der
Jnſtizminiſter eine generelle Anweiſung gegeben hat überall da
wo es irgend angängig iſt den Landfriedensbruch
Paragraphen zur Bekämpfung des Streikpoſten
ſtehens in Anwendung zu bringen

Auskand
Der Skandal im ungariſchen Abgeordneten

hanſe
Aus der Abgeordnetenhansverhandlung deren Schluß bereits

gemeldet worden iſt iſt noch folgendes nachzutragen Der
Präſident ordnete im Verlauf der Verhandlung die Abſtimmung
darüber an ob der oppoſitionelle Abg Lengyel wegen wieder
holter Ruheſtörung an den Jmmnunilätsansſchuß verwieſen
werden ſolle Bei dem Erheben der Abgeordneten von den
Plätzen konnte nicht feſtgeſtellt werden ob die Regierungspartei
oder die Oppoſition die Mehrheit beſitze Die Oppoſition
forderte daher daß dle Auszählung der Stimmen ſtattfinde
Der Vizepräſident Jakabffy ſagte Jnfolge der abgeänderten
Hausordunng Bei dieſen Worten wurde der Vizepräſident
durch ſtürmiſche Zurnfe unterbrochen Es gibt keine ab
geänderte Hausordnung Die geſamte Oppoſition vor allem
die Diſſidenten proteſtieren viele Oppoſilionelle eilen zur
Präſidenteneſtrade hinauf auch der Miniſterpräßdent eilt

dahin Die Oppoſitionellen verhindern durch unaufProteſtruſe daß der Vlzepräſident ſich auf die er hs
Hausordnung beruſe obwohl er wie verlautete dem Winde
der Oppoſition willfahren und die Auszählung der Stimme
anordnen wollte Die Sihung wird zum zweiten M al
auf eine halbe Stunde unterbrochen Die erſte Unter
brechung ſoll nach einer anderen Verſion aus dem Gr
erfolnt ſein weil der Abg Woiffner Regierungsparteß den
ehemaligen Miniſter Wloſſics der Diſſident iſt zugerr
hatte Sie haben Vanffy im Stich gelaſſen und von Szell
Stich gelaſſen Sie werden auch die Oppoſition im Stich laſſen
Vor der zweiten Unterbrechung der Sitzung verließen die der
Oppoſition aungchörenden Schriſtſührer die Eſtrade des Präſie
denten Einer derſelben der Abg Kovaes ſtellte den umgedrehten
Seſſel auf die Eſtrade welches Zeichen der Mißachtung mit
Beifall der Oppoſition aufgenommen wurde ß

Um 12 Uhr nechmittggs wird die Sitzung wieder auſ
genommen Der Vizepräſident ordnet die Abſtimmung an
ohne ſich auf die abgeänderte Hausordnung zu berufen Darauf
tritt Ruhe ein le Abſtimmung ergibt eine Majorität der
Regierung mit 76 Stimmen Alsdann erhebt ſich der Miniſter
praſident ſogleich entſteht großer Lärm es werden Rufe laut
Sie werden bier nicht ſprechen ehe die interimiſtiſche Haus
ordnung zurückgezogen iſt Darauf folgte das bereits gemeldele
Niederſchreien Tiszas und die dritte Vertagung
des Hauſes

ifen
in

Der Krieg in Oſtaſien
Vor Port Arthur

Der Kommandant des dritten japaniſchen Geſchwaders
berichtet daß zwei Torpedobootsflotillen am 14 Dezember um
3 Uhr früh die Sewaſtopol und ein Regiernngsſchiff wäh
rend heftigen Schneefalls angriffen Die Torpedobvoote
kehrten bis auf eins welches noch vermißt wird wohlbebalten
zurück Am Morgen des 14 Dezember meldeten mir unſere
Beobachtungsſtation und das auf Vorpoſten liegende Schiff
voß die Sewaſtopol mit dem Bug drei Fußweggeſunken ſei Von 11 Uhr in der Nacht vom 14
bis um 3 Uhr morgens am 15 Dezember griffen 6 Torpedo
bools Abteilungen und beſonders dafür beſtimmte Torpedoboote
ununterbrochen die Sewaſtopol das Panzerkanoneuboot

Otwaſchni und ein Regierungsſchiff an Einzelheiten darüber
ſind bis jetzt noch nicht eingegangen doch hat am 15 Dezember
um 9 Uhr vormittags die Beobachtungsſtation gemeldet daß
ſich der Bug der Sewaſtopol noch weiter geſenkt habe
ſodaß jetzt das Torpedorohr vollſtändig unter Waſſer ſei

OeſterreichUngarn
Der Zentrumsklub in Wien gab in einer geſtern ab

gehaltenen Sitzung ſeinen Bedauern über dle abermalige
Ergebnisloſigkeit des letzten Seſſionsabſchnittes des Parlaments
Ausdruck und trat für eine aufrichtige Verſtändigung
zwiſchen den Nationalitäten ein Der Klüb richtete
weiter an die Abgeordneten aller Parteien das Erſuchen das
Einvernehmen zu pflegen und ſprach die Erwartung aus daß
auch die Regierung das Friedenswerk nach beſten Kräften fördere
und die Regiernngsgewalt zur Aufrechterhaltung des Rechtes
der Ordnung und der Autorität energiſch handhabe Schließlich
wurde die Regierung auſgefordert bei den ſchwebenden Handels
vertragsverhandlungen mit Deutſchland nachdrücklichſt auf dem
Abſchluß eines Viehſenchen Uebereinkonmens zu be
ſlehen das die dringenden Bedürfniſſe des Landes ſpeziell der
Alpenländer ſicherſtelle und für Umwandlung der horrenden
Gewichtszölle auf Vieh im deutſchen Zolltarife in herab
geminderte Stückzölle energiſch einzutreten

Jtalien
Die Deputiertenkammer begann die Beratung des

italieniſch ſchweizeriſchen Handelsvertrages Jm
Verlaufe der Sitzung beantwortete Gioillitti eine Anfrage des
Deputierten Mareſea über Unruhen welche ſich in Francevilla
Fontang Provinz Lecce ereigneten Der Miniſterpräſident er
klärte Die Ruhe iſt wieder hergeſtellt 2000 Bauern wollten
Privatbeſitzungen und das Kommunglbureau plündern das
Militär wurde umzingelt und mußte ſich verteidigen Es ſind
indeſſen nicht viele und keine ſchweren Verwundungen vor
gekommen Der Präfekt befindet ſich dort um an Ort und
Stelle die Unterſuchung anzuſtellen

Spanien
Azcarraga beſuchte im Laufe des geſtrigen Vormittags die

angefehnſten politiſchen Perſönlichkeiten zum Zwecke der Kabinetteo
bildung Es heißt daß die Schritte von Erfolg begleiltet geweſen
ſeien und daß Azcarraga dem König von Spanien die Liſte der
neuen Miniſter überreichen werde

Serbien
Jnſolge der Demiſſion der beiden Vizepräſidenten

der Skupſchting die der extremradikalen Partei angehören hat
auch der Präſident der Skupſchting der zu den Gemäßigt
radikalen zählt ſein Amt niedergelegt

Griechenlanud
Die griechiſche Deputiertenkammer wählte Bonfides

zum Präſidenten Geſtimmt hatten 214 Deputierte von dieſen
traten 108 für Vonfides ein

Nordamerikag
Der ſpaniſche Geſandte de Ojeda benagchrichtigte den Staats

ſekretär Ha y daß er bevollmächtigt ſei den Schiedsvertrag
zwiſchen Spanien und den Vereinigten Staaten
zu unterzeichnenDer als Kommiſſion konſtitulerte Senat ſprach ſich für die
Vereinigung von Arizona und Neu Mexico zu einem
Staat und ebenſo für Oklahoma und dem Jndian
Territory zu einem Staat aus

Provinzialnachrichten

R Nietleben 15 Dez Der 42 Jahresbericht des
Peſtalozzi Vereins der Provinz Sachſen für das Ver
waltungsjahr vom 1 Oktober 1903 bis zum 380 September 190
iſt erſchlenen Der Zweigverein Halle Land Agent Herr
Lehrer Schreyer in Nielleben beſtand aus 60 ordentlichen
Mitgliedern und 2 Ehrenmitzliedern die an Beiträgen 347 W
aufbrachten Die Summe der Einnahmen zu ordentlichen Unter
ſiützungen betrug 860,15 M Verwaltungskoſten waren nicht
entſtanden Die Summe der ordentlichen Unterſtützungen betrug
240 M für 5 Witwen und 6 Waiſen Außerordentlich unter
ſtützt wurden 2 Wilwen mit je 20 M Das Gefamtguthaben
der Centralkaſſe betrug 360,15 M Ein Hlcwet der Eentralkaſſe
an den Zweigverein iſt nicht erfolgt dieſer war vielmehr in der
günſtigen Lage 80,15 M an die Centralkaſſe abzuführen Be
genommen hat der Verein um 13 ordentliche und 1 Ehrenmit
glied Als Agent wurde der langjährige Vorſitzende Herr
Lehrer Schreyer wiedergewäblt

Merſeburg 16 Dez Prof Dr Ferdinand Witte
Geſtern vormiitag verſchied nach kurzem Leiben ein um das
Wohl nunſerer Stadt verdlenter Mitbürger und langjähriee
Mitglied der StadiverordnetenVerſammlung Prof Pr Wie
Nicht geringe Verdienſte erwarb ſich der Verſtorbene als Weh
ſihender des Aufſichtsrats des hieſigen Vorſchußvereins in r
Jahren 1869 1875 und von 1876 ab als techniſcher Reviſor z3
Vereins Anfang des Jahres 1878 mußte er einer An i
ſeiner vorgeſetzten Behörde folgend aus dem Verein a zodr
glied ansſcheiden Jn demſelben Jahre wäbhlte ihn die hren
verordneten Verſammlung der er bereits ſeit mehreren Ja
angehörte zu ihrem Vorſitzenden treu und gewiſſenhaft der
Beſten der Stadt und zum Wohle ſeiner Mitbürger
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waltete er dieles Ehrcnamt bis kurz vor ſelnem Dahin
ſcheiden

c Merſeburg 15 Dez ISchülerwerkſtatt Stenern
er Magiſirat bat beſchloſſen die Schülerwertſtatt Ende d Js

u ſchließen und im kommenden Jahre nur bei genügender Ve
teiligung zu eröffnen Die Kal Eiſenbahn Direktion iſt im
laufenden Jahre mit einem Einkommen von 112,120 M zur
Einkommenſteuer von 4400 M herangezogen Die Stadt hat für
das laufende Etatsjahr an den Kreis 509,278,37 M zu zableu

Weißenfels 15 Dez Ansgewieſene Berichterſtatter
Jugendlicher S,elbſtmörder Das Weißenf Tabl

ſchreibt Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung kam es zu
einem unliebſamen Zwiſchenfalle Vor Beratung des letzten
Punktes der Tagesordnung Fortgewährung einer bisher an
die Mitteldentſche Zeitung bler gezahlten Pauſchalſumme für
Aufnahme von Bekanntmachungen der ſtädtiſchen Verwallung an W
ſe Weißenfelſer Zeitung erſuchte der Stadlverordneten

Vorſteher Heyland die anweſenden Vertreter der Preſſe den
Saol zu verlaſſen Die Herren folgten ſelbſtverſtändlich nicht
ohne Proteſt dieſer übrigens in liebenswürdiger Form gegebenen
Anordnung lediglich um Weiterungen vorläufig zu vermeiden
Wir nnterlaſſen es jedoch nicht an dieſer Stelle ausdrücklich
Verwohrung einzulegen gegen das Verfahren des Herrn Stadt
vervrdneten Vorſtehers das zu den Vorſchriften der Städte
ordnung in direktem Widerſpruche ſteht Es iſt abſolut un
erfindlich wie Stadtverordneten Vorſteher Heyland der ſonſt
mit Geſchicklichkelt die Geſchäfte des Stadtverordnetenkollegiums
leitet eine derartige Maßregel treffen konnte zumal da die an
weſenden Vertreter der Preſſe der zu behandelnden Frage abſolut
neutral gegenüberſtanden Erhängt bat ſich hente früh der bei
einer hieſigen Familie in Penſion gegebene Kaufmannslehrling
Goldmann deſſen Eltern auswärts wohnen Der jugendliche
Selbſtmörder hinterließ einen Brief in dem er ſeine Eltern bat
ihm zu verzeihen daß er ihnen ſo traurige Weihnachten bereite
Unluſt zum Kaufmannsſtande ſoll den jungen Mann veranlaßt
haben Hand an ſich zu legen

Weißenfels 15 Dez Seminarkonzert Auch heuer
veränſſlallete der Scminar Muſikdirektor Gracßner ein Konzert
vor einem gelodenen Publikum im Seminar Es wirklen mit
Frau Stadirat Röthe nebſt Frl Tochter und Frl Voigt Die
Darbietungen fanden reichen Beifall Die geſtifteten Gelder werden
im Jntereſſe der Kinder der Seminar Freiſchule zu einer Chriſt
beſcherung verwandt

abend fand unter Leitung des Kgl Seminarmnuſiklehrers Emilius
das diesjährige Scwinar Konzert ſtatt Der geräumige Saal
des Schützenhanſes war bis anf den letzten Platz gefüllt ſo daß
ein namhafter Betrag zu wohltätigen Zwecken als peknniärer
Erſolg ſicher iſt Aber auch in muſikaliſcher Hinſicht dürſten die
Leiſtungen auf der Höhe ſtehen die man erwarten darf Das
Seminar Konzert iſt nicht nur für unſere Stadt ein Ereignit
ſondern auch für die nähere und fernere Umgebung indem zu
ihm ehemalige Zöglinge der Anſtalt und Augebörige der gegen

wiärligen Schüler herbeiſtrömen
Herzberg 15 Dez Verunglückt Neues Pfarr

haus Als der Gemeindevorſteher Schlüter in Schade
walde mit Strohwegnehmen beſchäftigt war glitt er aus und
fiel derart unglücklich daß er einen Armbruch erlitt Die Ab
nahme des neuerrichteten Pfarrhauſes zu Seehauſen durch
den Kgl Baurat iſt nunmehr erfolgt Der Neubau iſt eine
Zierde des Ortes

Mühlhanſen i Th 15 Dez Die Feuerbeſtattung
und die Geiſtlichen Die hieſige Kreisſynode hat in ihrer
letzten Verſammlung beſchloſſen die Provinzialſynode zu er
ſuchen bei der Generalſynode dahin zu wirken daß den Geiſt
lichen geſtattet werde bei der Verbrennung von Leichen zu
amtieren

Verubnurg 15 Dez Eiſenbahnwünſche der Handels
kammer Auf ihre beiden Eingaben wegen Verbeſſerung der
Zugverbindungen zwiſchen Deſſan einerſeits und Güſten Bern
burg ſowie Wittenberg andererſeits iſt der Handelskammer aus
dem preußiſchen Eiſenbahnminiſterinm der Beſcheid zugegangen
daß beide Eingaben eingehend geprüft werden ſollen Für
Bernburg handelt es ſich nach dem Anh Kur hierbei nament
lich darum daß der jetzt 9 Uhr 15 Min vormittags in Deſſau

Elektrisch u Gasheizung

Saubere Inlett Wäscherei

Bettfedern u Inlette billigst

und Stempel Paginierer Nume
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Kl Steinstr 4

Engl Tederſantemils
weich und ſolid gearbeitet Kein
Laden Sehr preiswert
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tragungen die Unterſchrift vollzogen wurde
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Ia Holländer Dizd 25
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unscre bekannten Extra Fest vollen aromatischen MAischungen von Iinät
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Gewmüvekonverren Kompottfrüchte u Pivchkonserven

beginnende beſchleuntgte Perſonenzug welcher in Wiltenb
rn tigt 8 i hat begnt in e d en

usdehnung des ſog Prinzeyzuges DeſVallenſtedt auf die Strecke Wiltenderg Ballenſtedt Mar

Blankenburg a H 15 Dez Einen Unfall mit töd
lichem a usgang erlitt der Maurerz Wieckert von hier
W war im Rübeländer Revier mit dem Pfliücken von Tannſen
zapfen beſchäftigt Dabei brach die Spitze eines Baumes in
der ſich W befand und er ſtürzte ans der Höhe von 15 Metern
herab W erlitt dabei ſo ſchwere Verletzungen daß er geſtern
im Krankenhauſe verſtorben iſt

Vom Oberharz 15 Dez Fener Das Forſthaus Oder
brück ſtehl in Flammen von Torfhaus aus iſt die Sprihe mit
Hilfsmannſchaften abgeſchickt worden

Römhild 15 Dez Leer aufgefunden wurde im
alde unterhalb des Vaſallbruches die Geldtaſche die am

29 Oktober d J von einem Unbekannten dem Kaſſierer des
bieſigen Vaſaltwerkes entriſſen worden war Von dem Ränber
dem ein Betrag von über 2000 M in die Hände fiel hat man
noch immer keine Spur

Eifenach 15 Dez Dem Gemeinderat iſt es
gelungen den Steuerſatz der bisher 112 Proz der Staals
ſteuer betrug herab zudrückeny Während der vom
Gemeindevorſtand vorgelegte Voranſchlag ſich auf dem bis
herigen Steuerſatze aufbaute war es auf Grund der vom
Gemeinderat feſtgeſetzten einzelnen Etatstitel möglich mit einem
Stenerſatze von 109 Proz anszukommen Man einigte ſich aber
auf 110 Proz Der Gemeindeſtenerertrag wurde danach mit
460 000 Mark in den Etat eingeſtellt und der ordentliche Etat
ſchließlich mit 724,694 Mark in Einnahme und Linsgabe
genchmigt Bei der Beratung des außerordentlichen Elats
welcher in Einnahme und Ansgabe mit 527,176 Mark abſchließt
kam es noch zu einer längeren lebhaften Debatte über ſehr be
trächtliche Nachbewilligungen welche das am 15 Juli d Js
bezogene ſtädtiſche Krankenhaus erfordert Dieſes war mit
220,000 Mark veranſchlagt koſtet aber der Stadt in Wirklichkeit
nahe an 300,000 Mark Ueber dieſe große Differenz würde man
ſich nun nicht ſonderlich aufregen wenn das neue ſtattliche
Gebäude ein Muſterbau wäre Das ſcheint aber nach allem
was heute im Gemeinderatsſaale geſagt wurde durchans nicht
der Fall zu ſein Vom Gemeindevorſtandstiſche aus wurde
geſagt daß es den Anforderungen eines modernen Krankenhanſes
nicht enſpreche Als es in Gebrauch genommen wurde ſeien
deshalb keine Einladungen an die Aerzie und den Gemeinderat
ergangen weil dieſe doch nichts Beſonderes zu ſehen bekommen
hätten Dem vorigen Stadtbandirektor wird die Hauptſchuld an
den mangelhaſten Zuſtänden beigemeſſen

Zwickau 15 Dez Konflikte in der Stadtverwaltung Jnu der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung
kam die ſo viel Staub auſwirbelnde Wiederwahl des zweiten
Bürgermeiſters Münch durch zwei Interpellationen zur Sprache
Zunächſt wurde über die Jnterpellation des Stadtverordneten
Schnidirektors Becker verhandelt Dieſer verteidigte ſich gegen
den wider ihn erhobenen Vorwurf die Wiederwahl Münchs
beeinflußt zu haben durch Einſammeln von Stimmen für Münch
ünd erklärte dieſe Vorwürfe als Verleumdung und Perfidle
Er wünſchte in öffentlicher Sitzung ſich zu rechtfertigen was
jedoch mit 14 gegen 11 Stimmen abgelehnt wurde Daraufhin
verwahrte er ſich entſchieden dazu beigetragen zu haben daß
das Stadtverordnetenkollegium ſich vor ganz Deutſchland blamiert
habe wie Stadtverordnetenvorſteher Wolf bei ſeiner Amls
niederlegung am 30 November geſagt hatte Die zweite Jnter
pellation vom Stadtverordnetenvorſteher Bär eingereicht fragte
an wie der Fall des Baupolizeiaktuars Lorenz liege der unter
dem Dezernat des Bürgermeiſters Münch ea 10,000 M unter
ſchlagen hat Oberbürgermeiſter Keil führte aus daß Lorenz
bei ſeiner Verhaftung erklärt habe er ſei ſeit dem Jahre 1901
ohne jede Kontrolle geweſen
Regiſtrande durch Oberbürgermeiſter Keil hat auch tatſächtich
ergeben daß in der Zeit von 1901 1992 die Eintragungen ſehr
unregelmäßig vorgenommen worden ſind Von Mitte 1902 ab
übertrug Bürgermeiſter Münch die Eintragungen vollſtändig
dem Aktuar Lorenz und begnügte ſich mit einer Kontrolle durch
Unterſchriften Aber auch dieſe wurden nicht täglich vor
genommen Es iſt vorgekommen daß erſt nach 156 Ein

Jntereſſant war

4 hKaviar
Weisser Kaiser Malogsol Auslese

Ia Beluga Malossol und
Astrachan Pfd 10 A

Wild
Spiesserrücken und Keulen J

Rehräcken Keulen und Blätter
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und Wurstwaren

äeren Vorzugspreisen

Tee
vom direkten Bezug in prachkf

Plund 80 70 60 Hildebrandt

zu extra billigen Preisen

Oldenburger Süssrahmbutter Pfund 30
denkbar feinste Tafelbutter

G Weihnachtspräsentkörbe
sehr geschmackvoll arrangiert ganz nach Wunsch des Bestellers von Mark 00 an

Wir bitten dio Auslsgen und Preise in unseren Schaufenstern zu beachtep

Pottel Broskowski
Prowptèr Versand nach auswärts

es zu hören daß Münch den Antrag geſtellt hat ein Disziplinav
verfahren gegen ihn einzuleiten was aber erſt geſchehen foll
wenn die Verbandlung gegen Lorenz ſtattgefunden hat Di
dritte Jnterpellation kommt bei der Angelegenheit nicht i
Frage da ſie ſich auf verſönliche Meinungsverſchiedenheiten za
ſtützen ſcheint Trotz lebhaften Widerſpruchs wurde auf Befür
wortung des Oberbürgermeiſters Keil und des Stadtverordneten
vizevorſlehers Prof Fabian bei der zweiten Jnterpellation die
Oeffentlichkeit nicht ausgeſchloſſen

Leipzig 15 Dez Zwei Unfälle mit ködlichem
Ausgang i Jn der Demmeringſtraße in Lindenau fiel das
einjährige Söhnchen eines dort wohnhaften Zigarrenhändlers
von einem Tiſche herab auf den Fußboden und zog ſich eine
Gehirnerſchütterung zu die bald darnach ſeinen Tod herbe
führte Jn der Lützenerſtraße in Lindenau geriet der
27 jährige Geſchirrführer Karl Richard Schöchert unter ſein
Geſchirr wurde überfahren und auf der Stelle getötet
Fremdes Verſchulden an dem Unglücksfall iſt ausgeſchloſſen

Meißen 15 Dez Ueberfahren Heute vormittag
wurde hier auf der Neugaſſe die 3 Jahre älte Tochter des
Schmieds Vöhmert durch einen Motorwagen überfahren und
ſofort getötet

Dresden 15 Dez Alter Brauch Die Meiſter und
Geſellen der Dresdener Bäckerinnüng werden altem
Herkommen gemäß am 2 Weihnachtsfeiertag vormittags dem

s zwei Rieſenſtollen im Gewicht von 36 Pfund über
teichen

Mylan i 15 Dez Der verſchwundene Kaſſierer
Ernſt Winkler iſt geſtern nachmittag in einem Gebölz nahe der
Göltzſchtalbrücke als Leiche aufgefunden worden Winkler hatte
ſich durch Erhängen entleibt

Die Kontrolliernng der Bau
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Für die Festtage
halten wir in grossen Mengen 2u sehr mässigen Preisen vorrätig

Pasteten
Strassburger Günseleber 10
Terrinen und Teigkruete

von Mk 40 an

Wild Gellügel
Fasanen

Haselhühner Birkhähuo
und IIennen

Schnee Hühner

Prischo Prüchte und
Gomüwe

Prachtvolle Ananas französische
Rheinmachs Weserlachs Elbaale in grösster Auswahl zu beson Calvillen blaue Brüss u Almeris

Weintrauben Mandariven Aptel
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tranz Salat ete

Schokoladen
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Pfund 20 40
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Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtllich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

Warnnng
Da in der letzten Zeit verſchiedene Nachahmnmgen meiner

ſeit 25 Jahren im Verkehr befſindlichen allein ächten

Jpotheker Richard Lrandt s
Schweizerpillen

8 ſeſtgeſtellt und von mir zur Anzeige gebracht wärden
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Etikette das nebenſtehende in
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Zum bevorſtehenden Feſte empfehlen in reicher Auslwahl

Reinnickel nickelplattierte Kupfer u Bdelzinn
Tafel und Küchengeräte

Teetisehe Teemaschinen Teegläser Teesiebe Kaffeemaschinen Kaffee
nun Teeservice Samovnare Bowlen Weinkühler Weinkannen Terrinen

Kompoettschalen Tortenplatten Käseplatten Brotkörbe Obstkörbe
Bratenschüsseln Wärmteller Servierbretter Weinglasteller
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Kupferne Wandbrunnen
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